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1913 in Frankfurt/Main als Bund Deutscher
Gartenarchitekten gegründet, 1972 umbe-
nannt in Bund Deutscher Landschaftsarchi-
tekten, zählt der BDLA heute rund 1300 Mit-
glieder, darunter ca. 800 freischaffende
Landschaftsarchitekten. Er versteht sich als
Sprachrohr für selbstständige, angestellte
und beamtete Landschaftsarchitekten und
den beruflichen Nachwuchs.

Landschaftsarchitekten im BDLA vertreten
berufsständische Interessen in verschiede-
nen regionalen, nationalen und internationa-
len Gremien. Damit erfüllt der BDLA eine
wichtige Gemeinschaftsaufgabe für eine 
zahlenmäßig kleine Berufsgruppe.

Ein Verband – für Land-
schaftsarchitektinnen und
Landschaftsarchitekten
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Landschaftsarchitektur ist Ausdruck des
Zeitgeistes, ist kulturelle Sprache sowie
Erhalt und Neuinterpretation von Landschaft.
Die Landschaftsarchitektur der Gegenwart
hat die Aufgabe, mit künstlerisch-ästheti-
schen und architektonischen Mitteln die
spannungsvolle Beziehung zwischen Mensch
und Natur kompetent zu definieren. Dabei
durchdringen ökologische und ästhetische
Aspekte einander.

Stadt, Land, Mensch –
Landschaftsarchitekten
schaffen Freiräume

Landschaftsarchitekten verbinden die
Kenntnis ökologischer Zusammenhänge mit
planerischer Kompetenz und stehen damit
für die Machbarkeit von Ideen und Projekten
ein. Sie tragen eine wesentliche gestalte-
rische Verantwortung für den Zustand der
natürlichen Lebensgrundlagen und deren
Wechselspiel mit sozialer und gebauter
Umwelt.

Zwischen Ökologie und 
Ökonomie – Landschafts-
architekten und ihre
Kompetenz
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International ist der Verband aktiv in der
International Federation of Landscape
Architects IFLA (www.iflaonline.org) und in
der European Foundation for Landscape
Architecture EFLA (www.efla.org). Die IFLA
bietet die Plattform für den fachlichen Aus-
tausch weltweit. In der EFLA konzentriert
sich die Arbeit auf die Ausgestaltung der
europäischen Landschaftspolitik und die
Interessenvertretung gegenüber den EU-
Generaldirektionen und dem Europäischen
Parlament.

Grenzenlos – die weltweite
Verortung des BDLA

Der BDLA betreibt Öffentlichkeitsarbeit für
die Profession, vertritt ihre Interessen ge-
genüber Politik, Verwaltung und Wirtschaft.
Neben Aus- und Fortbildung geht es auf
Bundes- und Länderebene um die Sicherung
und Erweiterung der Aufgabenfelder von
Landschaftsarchitekten. Der BDLA bietet
seinen Mitgliedern eine Plattform für den
Erfahrungsaustausch untereinander und das
gemeinsame fachliche Engagement.

Der BDLA – Engagement
auf vielen Ebenen
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Engagierte Mitglieder bilden die Basis des
BDLA. Der gegenseitige Austausch zu Fach-
themen, die Unterstützung von Kollegen
untereinander und die gemeinsame Aus-
einandersetzung mit dem beruflichen Alltag
sind die Säulen der Verbandsarbeit in den
13 Landesgruppen. Auf diesen Leistungen
fußt maßgeblich das Agieren von Präsidium,
Fachsprechern, Arbeitskreisen und Bundes-
geschäftsstelle.

Der Verband, das sind wir –
die Mitglieder
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5. Unser Mitgliederverzeichnis und die 
Planerdatenbank im Internet für poten-
zielle Auftraggeber.

6. Die Akquisitionshilfen in Form von 
Werbemitteln, Beratungen oder 
Sonderdrucken.

7. Die Mitwirkung in den Facharbeits-
kreisen des Verbandes.

8. Günstigere Tarife bei Seminaren und 
Veranstaltungen.

9. Informative E-Mail-Newsletter und 
Online-Foren.

10. Abo der Verbandszeitschrift 
„Landschaftsarchitekten“ und des 
Landschaftsarchitekten-Handbuchs.

11. Unsere zweijährliche Auslobung des 
Deutschen Landschaftsarchitektur-
Preises mit Ausstellung und Buch-
dokumentation.

12. Das BDLA-Logo als Qualitätssiegel, 
das Sie als Mitglied benutzen dürfen.

Mehr Vorteile unter www.bdla.de

Davon können die Mitglieder des BDLA 
profitieren:

1. Der fachliche Erfahrungsaustausch z.B.
bei den BDLA-Bauleitergesprächen und 
dem BDLA-Planerforum.

2. Unsere vielfältigen Fortbildungsveran-
staltungen.

3. Die Beratung zum Honorar- und 
Vertragswesen und zum Fachrecht.

4. Die Bereitstellung von Vertrags-
mustern und Informationsschriften.

Nur ein Dutzend – 
von über 50 handfesten
Vorteilen einer Mitgliedschaft
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Sie sind Landschaftsarchitekt? Dann sichern
Sie sich die Vorteile unseres Netzwerks mit
einer ordentlichen Mitgliedschaft im BDLA.

Sie sind Diplomingenieur der Fachrichtungen
Landschaftsarchitektur/Landespflege oder
im Berufsfeld der Landschaftsarchitektur
tätig? Auch Sie können vom BDLA profitieren.
Wenden Sie sich an die jeweilige Landes-
gruppe, die dann über Ihre außerordentliche
Mitgliedschaft entscheidet.

Sie sind noch Student der Landschafts-
architektur/Landespflege oder Absolvent und
stehen noch nicht länger als zwei Jahre im
Berufsleben? Dann können Sie sich den
Dialog im Verband oder auch die Kontakt-
möglichkeiten als Hospitant des BDLA
zunutze machen.

Rufen Sie uns an, mailen Sie uns oder infor-
mieren Sie sich unter www.bdla.de.

Treten Sie ein – damit wir
für Sie eintreten können
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Bildnachweis

Titel (oben), S. 3, 4 (rechts), 12: Open Gardens 2003, Thüringen;
Foto: Maik Schuck, Thomas Wolf (S. 12 links) • Titel (unten): Dycker
Feld, Dyck; Verfasser: RMP Landschaftsarchitekten, Bonn; Foto:
Johannes Nordmann • S. 4 (links): BDLA-Bundesgeschäftsstelle, Berlin;
Foto: Werner Huthmacher • S. 6: Temporäre Gärten©, Der fließende
Landschaftsraum; Verfasser: AK7, Marion Glaser, Peter Thomas, 
Ulrich Uphaus; Foto: Yann Monel • S. 7: Landschaftsentwicklungsplan
Reussdelta, Schweiz; Verfasser/Foto: Ottomar Lang, ILU, Uster/
Schweiz • S. 8: Übergabe „Event Landschaft“ an Wolfgang Thierse
durch Adrian Hoppenstedt; Foto: Achim Melde, Lichtblick • S. 9: MFO-
Park, Zürich/Schweiz; Verfasser: Burckhardt+Partner AG, Zürich/
Schweiz, und Raderschall Landschaftsarchitekten AG, Meilen/Schweiz;
Foto: B. Batt, K. Huber • S. 11 (oben): Außenanlagen Fachhochschule
Deggendorf; Verfasser: Büro für Freiraumplanung, Braunschweig, und
Rolf Lynen, Freising; Foto: Rolf Sturm • S. 11 (unten): Ankarparken,
Malmö/Schweden; Verfasser/Foto: Stig Lennart Andersson, Kopen-
hagen/Dänemark • S. 14 (oben): Preisträger des Deutschen Landschafts-
architektur-Preises 2003; Foto: Margit Brettmann • S. 14 (unten):
Lärmschutzanlage Neue Daumstraße, Berlin; Verfasser: Häfner/Jimenez,
Berlin; Foto: Thomas Jarosch
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Tel.: 030 27 87 15-0
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